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Oberschlesischer Anzeiger. 
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XXXIX. Jahrgang Je 48. II. Quartal. 


Uatibor den 12. Juni 1841. 


— . — 


Polizeiliche Bekanntmachung. 


Mit Bezugnahme auf die Verordnung der Königl. Regierung vom 13. Juni 1838 Amts⸗ 
blatt pro 1838 pag. 140 wird dem Publiko bekannt gemacht, daß 

1) vom 24. d. M. kein Hund ohne Unterſchied, weder auf den Straßen, Plätzen, Gaſſen, noch 
außerhalb im Freien, aufſichtslos umherlaufen und nur in Begleitung und unter ſteter 
Aufſicht des Eigenthümers und zwar in ſolcher Nähe, daß deſſen Zuruf ihn erreichen kann, 
vorkommen darf, 

2) alle Hunde ohne Ausnahme, müſſen mit Halsbändern verſehen ſein. Auf dem Halsbande 
muß der Name des Eigenthümers und deſſen Wohnung genau und deutlich zu leſen fein, 

3) Hunde, welche ohne Begleitung, und ohne Halsband umherlaufen, werden vom Abdecker⸗ 
knechte ſoſort getödtet, und der ermittelte Eigenthümer in eine Polizei-Strafe von 1 N. 
genommen. ß \ 3 

4) Hunde, welche ohne Begleitung umherlaufen, jedoch durch Halsband bezeichnet find, wer: 
den eingefangen, und der Eigenthümer in eine Strafe von 10 %: genommen und gehal⸗ 
ten fein, die Futterungskoſten mit 1 %: für 24 Stunden zu bezahlen. Erfolgt in ges 
dachter Art die Auslöſung des Hundes innerhalb 3 Tagen nicht, ſo wird der eingefan⸗ 
gene Hund getödtet, und die Strafe vom Eigenthlimer erecutivijch beigetrieben. 


Ratibor den 8. Juni 1841. 


Der Magiſtrat. 


2 — —— 


Bekanntmachung. 


Die Beſchaffung zweier kräftiger, ganz geſunder Arbeitspferde zum täglichen Gebrauch in 
Communal⸗Bedürfniſſen, fol an den Mindeſtfordernden verdungen werden. Hiezu ſteht am 
12. Juni c. N. M. 4 Uhr im Polizei⸗Bureau Licitations⸗Termin an, wozu willige Entrepre⸗ 
neurs eingeladen werden. 

Ratibor den 27. Mai 1841. 


Der Magiſtrat. 
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Perſonal-Veraͤnderungen 
bei dem Königl. Oberlandesgericht zu Ratibor. 
Befördert: 


Der Land⸗ und Stadt⸗Gerichts-Direktor Landshutter zu Neumarkt iſt zum Rath 
beim Ober⸗Landes⸗Gericht in Ratibor ernannt worden. 


— 
» 


2. Der Gerichts = Amts = Actuarius Franz Köhler ift als Actuarius beim Stadt = Gericht 
Bauerwiß = Katſcher angeſtellt worden. » ! 

3. Der ehemalige freiwillige Jäger Henkel als Regiſtratur-Aſſiſtent beim Ober = Landes- 
Gericht in Ratibor. j 

4. Der Auscultator Polko ift zum Referendarius ernannt worden. a l 

5. Dem bei dem Land- und Stadt⸗Gericht zu Oppeln als Hülfsrichter beſchäftigten Juſtiti⸗ 
arius Baron v. Korff iſt der Charakter als Land- und Stadt⸗Gerichts-Aſſeſſor verliehen 
worden. e 

6. Der Referendarius Sack iſt zum Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Aſſeſſor ernannt worden. 

Ver ſetzt: 


1. Der interimiſtiſche Dirigent des Inquiſitoriats zu Coſel, Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Aſſe ſſor 
Wieruszewsky zum Ingquiſitoriat zu Neuſtadt. ö 
2. Der Actuarius und Land⸗ und Stadt⸗Gerichts⸗Sekretair Warſitz zu Groß ⸗Strehlitz 
eis Be a und Translator der polnifchen Sprache zum Ober⸗Landes⸗Gericht 
n Ratibor. 8 0 
Der Actuarius Schwierzy zu Bauerwitz in gleicher Eigenſchaft zum Land⸗ und Stadt⸗ 
Gericht zu Groß: Strehlitz. \ . 4 
Der Land⸗ und Stadt ⸗Gerichts⸗Aſſeſſor Lange zu Oppeln in gleicher Eigenſchaft zum 
Land⸗ und Stadt⸗Gericht zu Trebnitz. PER 
Der Aſſeſſor Nelius zu Rybnick zum Land⸗ und Stadt⸗Gericht zu Oppeln. 
— ⸗Landes⸗Gerichts⸗Aſſeſſor Groß zu Breslau zum Land: und Stadt: Gericht 
Rybnick. g 111 5 
Der Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Aſſeſſor Zimmermann zu Groß-Glogau zum Ober⸗Landes⸗ 


non» & 


Gericht in Ratibor. 
Penſionirt: 
Der Stadtrichter Meridies zu Falkenberg. 
Geſtor ben: 
Der Juſtitiarius Henke zu Zülz. 


x 


Patrimonial-Jurisdietions-Veraͤnderungen. 


7 


Namen des abgegange⸗ [ Namen des wieder an⸗ 
nen Richters. geſtellten Richters. 


1. Kaldaun. Leobſchütz.] Land⸗ u. Stadt⸗Gerichts⸗] Juſtitiarius Härtel in 
bs; Leobſchütz. 


No.] Namen des Gutes. 


Aſſeſſor Heintze. 


Indem ich allen meinen verehrten Geſchäfts⸗ 
freunden mir anzuzeigen erlaube, daß das von 
mir auf hieſiger Hereſchaft geleitete Adminiſtra- 
tiond- Verhältniß des ſtattgefundenen Verkaufs 
derſelben wegen, heut 6 125 worden — 
erſuche ich alle diejenigen, welche, gegen mein 
Vermuthen, an mich Forderungen zu haben ver⸗ 
meinen, mir ſolche bis zum 1. Juli c. anzu⸗ 
zeigen weil ich nach dieſer Zeit auf meinen Lan⸗ 
gendorfer Gütern ungern beläſtigt werden möchte. 


Toſt den 23. Mai 1841. 


Der Adminiſtrator und Direktor der Herrſchaft 
Toſt, Rittergutsbeſitzer 
Stürz. 


Jahrmarkt: Anzeige. 


M. 3. Cohn, 


aus Breslau, 
beziehet den bevorſtehenden Ratiborer 
Jahrmarkt mit einem neu aſſortirten und 
ganz reellen Modewaaren-Lager, 

Durch beſonders vortheilhafte Einkäufe zu 
Leipzig und Frankfurth a. M. iſt derſelbe 
in Stand geſetzt nachſtehende Artikel zu den 
beigefügten außerordentlich billigen Preiſen zu 
verkaufen. 

Cattune und Kleiderzeuge. 

Eine große Auswahl dunkle und hellgrun⸗ 
dige Kleider-Cattune, und zur Ueberzeugung der 
Aechtheit auch Muſter gegeben werden, von 23 
z, bis 6 n. pro Elle. J breite ächtfarbige 
Kleider.» Gattune von 4 bis 7 Gr pro Elle. 
Eine ſehr bedeutende Auswahl abgepaßter Mou⸗ 
1 de Laine Kleider von 2 %, 20 Ar an 
is 10 34% pro Kleid. Eine reiche Auswahl 
4 breite ſchwarze und coleurte Seidenwaaren, 
als Gros de Berlin, Gros de Africa, Batavien⸗ 
ne, Atlas und Mailänder Tafft zu einem ſehr 
— Preiſe. Eine große Auswahl ächt 

ranzöſiſcher T breiter Thibets von 173 Hr 
von 12 n an; 
auffallend Lug. : 
allen Farben von 13 Gr an. 
und Unterröcke, Jaconett, glatte und karirte 


edruckte Thibets und Chally 
Wollene Meubel-Damaſte in 


bis 25 hn pro Elle. "2 breite Thibet⸗Merinos 


Piqué⸗Decken 


Gardinen⸗Mouſſeline. 42 breite wollene Cam⸗ 
lotts und Lamazeuge 20 % pro Elle. 


Shawls und Tücher, 


Franzöſiſche und Wiener wollene Umſchla⸗ 
getücher von 3 4; bis 20 e pro Stück, 
die neueſten marmorirten Deckentücher mit Plain 
3. pro Stück. 3 Ellen große wollen Decken⸗ 
tücher von 1 . 10 % an, 2, Z und 1? große 
Mouſſeline de Laine Tücher von 15 % bis 2 
Hut pro Stück. Verſchiedene Sorten ſeidene Um⸗ 
knüpftücher, äußerſt billig; 3% Elle große ganz 
ſeidene damaſtirte Umſchlagetücher 10 3 pro 
Stück. 3Ellen große ſchwarz gewirkte wollene Dek⸗ 
kentücher 1 2: 25 % pro Stück. Abgepaßte 
Schürzen 5 n pro Stück, ganz feine Cattun⸗ 
Schürzen 123 n pro Stück., 4 große halb, 
wollene Tücher 4 Gr pro Stück. 

f Fuͤr Herren. 


Ruſſiſches Leder zu Beinkleidern 10 . 
pro Elle, die neueſten wollenen Beinkleiderſtoffe 
15 n pro Elle. Glatt und geſtreiftes weißes 
engliſches Leder 10 und 124 e: pro Elle. 
Die neueſten Weſtenſtoffe in Seide, Wolle und 
Piqus. Oſtindiſche ſeidene Taſchentücher und 
Nanquins. Zweiſeitige Taſchentücher, ganz ächt⸗ 
farbig, 4 und 6 n pro Stück. Alle Sorten 
Shawls, Cravatten und Schlipſe nach dem neue⸗ 
ſten Geſchmack zu auffallend billigen Preiſen 
und noch ſehr viel andere Artikel. N 


L. Heilborn, | 
Odergaſſe Nr. 144 empfing eine große Auswahl 
von Tafel-, Thee⸗ und Kaffee⸗Geſchirr 


und verkauft zu Fabrik⸗Preiſen. 


Zum bevorſtehenden Markte 


empfehle ich mein beſtaſſortirtes Lager von Baſt⸗ 
und Strohhüten, Baſt⸗ Platten, Band, Blu⸗ 
men, feine Kragen und Haubenzeuge, alle Sor⸗ 
ten Handſchuh für Damen und Herren, engl. 
Strickbaumwolle, Fenſter⸗Roleaux ꝛc ꝛc. zu den 
billigſten Preiſen. 

Ratibor den 10. Juni 1841. 


L. Heilborn, 
Odergaſſe Nr. 144. 


1 
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Wohnungs: Anzeige 

In dem Haufe Nr. 122 Jungferngaſſe hie 
ſelbſt ift eine Wohnung im obern Stock, beſte⸗ 
hend aus 4 Stuben, 2 Küchen, (wovon eine 
nöthigenfalls als Speiſegewölbe benutzt werden 
kann) nebſt Zubehör, zu vermiethen und vom 
1. October c. a. zu beziehen. 

Eben daſelbſt iſt auch Stallung auf 4 
Pferde nebſt Wagenremiſe zu vermiethen und 
bald zu beziehen. 


Anzeige. 8 

Ein tüchtiger Kutſcher, mit guten Zeug: 
niſſen verſehen, findet vom 1. Juli c. an ein 
Unterkommen; wo? ſagt die Redaction d. Bl. 


Zu vermiethen 
iſt Oderſtraße Nr. 139 die erſte Etage, be⸗ 
ſtehend in zwei Stuben vornheraus, Küche und 
dem nöthigen Beigelaß und vom 1. July o. 
zu beziehen. 


atibor den 8. Juni 1841. 


Bekanntmachung. 

Dem, gegen uns er ausgeſprochenen Wunſche gemäß, zur Abkürzung 
einer zeitraubenden und weitlaͤuftigen Correspondence, für unſere, mittelſt Aller— 
hoͤchſten Cabinets⸗Ordre vom 24. März a. c. Allergnaͤdigſt conceſſionirte Ober: 
ſchleſiſche Eiſenbahn-Geſellſchaft fuͤr die Stadt Ratibor und Umgegend einen 
Bevollmaͤchtigten zur Annahme von Zeichnungen und der erſten Anzahlung zu 
ernennen, hat auf unſer Erſuchen Herrn B. Toscani Erben und Albrecht 
die Guͤte gehabt ſich dieſem Geſchaͤfte zu unterziehen und wird derſelbe Beitritts— 
Erklaͤrungen aushaͤndigen, die erſte Einzahlung annehmen und etwanige Mitthei⸗ 
lungen von den Herren Actionairen an uns vermitteln. 

Breslau den 14. Mai 1841. 


Der Verwaltungsrath der Oberſchleſiſchen Eiſenbahn⸗ 


BIER Geſellſchaft | 
Bester, J. 21. Frank, Klocke, Kraker, Kuh, 
adtrath. Banquier. 


Stadtverordn. Vorſt. Kom merzienrath. Profeſſor u. Dr. 


Lange, v. Löbbecke, Milde, A. L. Müller, Nöldechen, 


Ober⸗Bürgermſtr. Kommerzienrath. Kfm. Kfm. Geh. Reg. Rath. 


Ravenſtein, Gr. v. Renard, Niuck, Salice, Gr. G. Saurma, 
Major. auf Gr. Strehlitz. Reg. Rath. Stadtrath. auf Jeltſch. 


Gr. M. Saurma, Ferd. Schiller, Gr. Vork v. Wartenburg, 


auf Laskowitz. auf Kl. Oels. 


Markt⸗Preis der Stadt Ratibor 


Roggen | Gerfte 


Rl. ſgl. pi. 


Hafer 
Pi Rl. ſgl. pf. Rl. ſgl. pf 
Höchſter Preis 


. 1t0 6 10 4 6—27(— 10100 6[—124 — 
Niedrigſter Preis. 1 4 6— 28] 6—24— 10 4 . 


am 9. 
Juni 
1841. 


Ein Preuß. Scheffel koſtet jew 


Erbſen | 


Rl. ſgl. pf. vl. ſal. pf. 


Herausgegeben von Ad. Sigenhirdt. 


